
  Sicherheits- und Gesundheitsschutzplan           Version 2 BV: KiTa Markt Indersdorf

Gewerke Gefährdungen Maßnahmen Ordnungsnummer Bemerkungen Kürzel d. berufsgenossenschaftl. Bestimmungen
Bautätigkeit Einrichtungen Lösungen A B C D E F G H Gelbe Mappe KW 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 35 36 37 38 39 40 41 42 43 44 45 46 47 48 49 50 51 52 53 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 35 36 37 38 39 40 41 42 43 44 45 46 47 48 49 50 51 52 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 35

DGUV-V 1 Grundsätze der Prävention
BAUSTELLENVORBEREITUNG                            BAUSTELLENVORBEREITUNG                            BAUSTELLENVORBEREITUNG                            BAUSTELLENVORBEREITUNG                            BAUSTELLENVORBEREITUNG                            BAUSTELLENVORBEREITUNG                            BAUSTELLENVORBEREITUNG                            BAUSTELLENVORBEREITUNG                            BAUSTELLENVORBEREITUNG                            BAUSTELLENVORBEREITUNG                            BAUSTELLENVORBEREITUNG                            BAUSTELLENVORBEREITUNG                            BAUSTELLENVORBEREITUNG                            BAUSTELLENVORBEREITUNG                            BAUSTELLENVORBEREITUNG                            BAUSTELLENVORBEREITUNG                            BAUSTELLENVORBEREITUNG                            BAUSTELLENVORBEREITUNG                            BAUSTELLENVORBEREITUNG                            BAUSTELLENVORBEREITUNG                            BAUSTELLENVORBEREITUNG  

alle Gewerke Verkehr im Umfeld der Baustelle Bauzaun, Zufahrten, Baustelleneinrichtungsplan A 008 RSA, StVO; DGUV 38 Verkehrsrechliche Anordnung einholen, ggf.: Verkehrszeichenplan, Sperrung, Umleitung, Schutzeinrichtungen, Kabelbrücken, Schutzdach, Schutzwand, Personentunnel DGUV-V 3 Elektrische Anlagen u. Betriebsmittel
benachbarte Baustellen BE-Plan, schriftl. Vereinbarungen DGUV-V 1 & 38
Vorhandene Gebäude u. unterirdische Gebäudeteile Standsicherheitsnachweis, Unterfangungen C 467 - 473 DGUV-V 1 & 38, DIN 4123, DIN 4124 DGUV-V 38 Bauarbeiten
Nachbarbebauungen Standsicherheitsnachweis, Unterfangungen, Verbau für Unterfangungen, Gebäudesicherung, Aushub für Unterfangungen C 467 - 473 DGUV-V 1 & 38, DIN 4123, DIN 4124

arbeitsplatz- und tätigkeitsbez. Gefährdungen, z.B.: arbeitsplatz- und tätigkeitsbez. Gefährdungsbeurteilungen erstellen A 002 DGUV 1, § 5 ArbSchG Gefährdungsbeurteilungen mit Unterweisungsnachweisen und ggf. arbeitsmed. Untersuchungen müssen bei allen beauftragten Unternehmen 
auf Abruf vorliegen DGUV-V 52 Krane

   Gefährdung durch Lärm (z.B. Kreissäge, Trennschleifer, Presslufthammer) geeigneten Gehörschutz auswählen, eingeschränkte Arbeitszeiten, lärmarme Verfahren, ggf. arbeitsmed. Vorsorge A 030, D 500, D 513, E 609 LärmVibrationsArbSchV, DGUV-Regel 6, DGUV-Regel 112-194, DGUV-Regel 212-024 Lärmexpositionen ermitteln, ggf. Abstimmung Arbeitszeiten mit Nachbarn
   Gefährdung durch Vibration (z.B. Presslufthammer) Expositionswert ermitteln, Expositionszeiten verringern, vibrationsarmes Gerät verwenden D 501 LärmVibrationsArbSchV, DGUV-Regel 6, DGUV-Regel 112-194, DGUV-Regel 212-025 DGUV-V 79 Verwendung von Flüssiggas
   Gefährdung durch Staub Staubarme Produkte und Arbeitsverfahren auswählen, nicht trocken kehren, keine Druckluft ablassen D 502 TRGS 559 & 900
   Gefährdung durch Biostoffe (Schimmel, Taubenkot, etc.) z.B. Hygienemaßnahmen gem. TRBA 500, ggf. s/w-Trennung, PSA D 503 TRBA 400 & 500 z.B. im Abwasserbereich, bei Erdarbeiten, Boden- und Grundwassersanierung, Schimmelpilzsanierung, beim Entfernen vonTaubenkot etc.
   Gefährdung durch chemische Stoffe Sicherheitsdatenblätter beachten, PSA, ggf. arbeitsmed. Vorsorge D 504 TRGS, WINGIS
   Gefährdung durch schwere körperl. Belastung techn. Hilfsmittel nutzen, verminderte Gewichte, kurze Transportwege D 505 LastenhandhabungsV z.B. Heben und Tragen schwerer Lasten, Arbeiten in Zwangshaltungen Gemeinsam genutzte Sicherheitseinrichtungen
Umgang mit Gefahrstoffen Gefahrstoffe (z. B. im Boden oder bei Abbruch) ermitteln; Gefahrstoffverzeichnis anlegen A 041, A 042 DGUV-V 1;TRGS; GefStoffV ggf. Maßnahmen festlegen (z. B. bei Asbest & KMF)
Kampfmittel Kampfmittelbeseitigungsdienst C 322 GefStoffV,  DGUV-Regel 201-027 A
Freileitungen Abdecken, Abschranken, Freischalten, Abstand halten, Umlegen C 412 DGUV-V 3, VDE, TRBS 2131 ggf. Auslegerbegrenzungen vornehmen, Spannungen ermitteln
Fahrdrähte Abschranken, Freischalten, Abstand halten C 431 DGUV-V 3, DGUV-V 77, VDE B
Erdleitungen, Sparten (Strom, Wasser, Gas, etc.) Einsicht Spartenpläne, Leitungsortung, Leitungssicherung C 472 DGUV-Regel 100-500, DGUV-V 38
Retten und Bergen Verletzter ggf. Abstimmung mit Rettungsdiensten und Feuerwehren A 004, 005 DGUV-V 1 z.B. kranbaren Rettungskorb bereithalten, Zufahrten freihalten C

BAUSTELLENEINRICHTUNG                         BAUSTELLENEINRICHTUNG                         BAUSTELLENEINRICHTUNG                         BAUSTELLENEINRICHTUNG                         BAUSTELLENEINRICHTUNG                         BAUSTELLENEINRICHTUNG                         BAUSTELLENEINRICHTUNG                         BAUSTELLENEINRICHTUNG                         BAUSTELLENEINRICHTUNG                         BAUSTELLENEINRICHTUNG                         BAUSTELLENEINRICHTUNG                         BAUSTELLENEINRICHTUNG                         BAUSTELLENEINRICHTUNG                         BAUSTELLENEINRICHTUNG                         BAUSTELLENEINRICHTUNG                         BAUSTELLENEINRICHTUNG                         BAUSTELLENEINRICHTUNG                         BAUSTELLENEINRICHTUNG                         BAUSTELLENEINRICHTUNG                         BAUSTELLENEINRICHTUNG                         BAUSTELLENEINRICHTUNG                         BAUSTELLENEINRICHTUNG                         BAUSTELLENEI
alle Gewerke Gefährdung von Passanten/Anwohnern, Verkehrssicherung Dichter Bauzaun, abschließbare Zugänge, Beschilderung A A 008, 026 DGUV-V 1 & 38 ggf. Schutz von Passanten vor herabfallenden Teilen: Schutzdach oder Fußgängertunnel D

Ansteckung mit Covid 19 "Corona-Virus" Es gelten die jeweils aktuellen Regelungen der bayerischen Staatsregierung und des Infektionsschutzgesetzes. BG BAU SARS-CoV-2-Arbeitsschutzstandards für das Baugewerbe https://www.bgbau.de/themen/sicherheit-und-gesundheit/coronavirus/
Verkehrswege, Fluchtwege eben, durchtrittsicher, frei von Hindernissen, beleuchtet (20 Lux), beleuchtet, ggf. gekennzeichnet G A 026 DGUV-V 1 & 38 Fluchtwege müssen immer freigehalten werden (kein Abfall & Material), ggf. Fluchtwegeplan E
Verkehrswege Gerüst--> Bauwerk Es sind höhengleiche Übergänge vom Gerüst ins Bauwerk bzw. mittels Treppen/Rampen sichere Wege zu schaffen. G
Erste Hilfe / Notfallvorsorge Meldeeinrichtung, Alarmplan, Sammelplätze, Rettungsmittel, Verbandkasten, Ersthelfer, ggf.: Erste Hilfe Raum, Abstimmung mit Werksicherheit und 

Gesundheitsdienst 
A 004 DGUV-V 1,  ArbStättV,  ASR jede anwesende Firma muss mind. einen Ersthelfer vorort vorweisen können F

PSA PSA verwenden, G-Untersuchungen, Unterweisung  E 600-609 DGUV-Regel 112-189 bis 112-201,  DGUV-V 1 & 38 Aufsichtführende müssen Nutzung von PSA überwachen!
Brandschutz Meldekette, Handfeuerlöscher, ggf.: Löschkanonen, Löschwasseranschluss, Freigabenschein  A 021, 022, 026 DGUV-V 1 pro Stockwerk mind. 1 ABC-Löscher groß (letzte Prüfung nicht älter als 2 Jahre) Besonders zu beachtende Sicherheitsvorschriften
Versorgung Strom-, Gas- & Wasseranschlüsse, Telefon A 068, 172 DGUV-V 1 & 3 Abstimmung mit Bau- u. Energietechnik, Prüfung FI-Schutzeinrichtung der elektr. Baustromverteiler: monatlich durch Elektrofachkraft, täglich durch Benutzer
Versorgung m. Dieselkraftsoff Aufstellen von mobilen Tankanlagen A 068 BetrSichV, TRbF, GefStoffV, TRGS, WHG Sicherheitsabstand 10 m zu Geb. einhalten, Prüfung alle 5 Jahre, ggf. Abdichtung im Boden G
Versorgung und Umgang m. Gas Gasbehälter, Lagerung, Gasflaschen stets gegen Kippen sichern und mit Schutzkappe versehen A 061, 063, 064 TRG 280; TRB 1450; BetrSichV; DGUV-V 79 besondere Bedingungen bei Lagerung u. Transport v. Druckgasflaschen beachten, Gasflaschen i.d.R. nie im Magazin lagern
Entsorgung von Abfällen Abfallwirtschaft, Abwasserentsorgung KrW-/AbfG, GefStoffV, ChemG H
Sozialeinrichtungen Toilette mit Waschgelegenheit, Tagesunterkünfte, Sanitäranlagen, ggf.: Gemeinschaftsunterkünfte, Sanitätsraum, Kantine A 022, 025 ArbStättV, ASR, Gewerbeordnung §120c Bereitstellen Tagesunterkünfte in ausreichender Zahl, wenn mehr als 4 Beschäftigte länger als 1 Woche tätig sind.
Lagerflächen Baustelleneinrichtungsplan DGUV-V 38 Lagerflächen u.a. so, dass lastfreie Streifen am Baugrubenrand u. Verkehrswege zu Lagerstätten frei bleiben
Beleuchtung im Freien und in Gebäuden Baustellenbeleuchtung (insbes. Verkehrswege und UG), 20 Lux einhalten A 024 ASR A3.4, DGUV 1& 38 insbes. Verkehrswege im UG und Treppenhäusern beleuchten
Baumaschinen und Baugeräte Sachkundigenprüfung A 007 DGUV 1, TRBS 1201 & 1203, DGUV Regel 100-500, BetrSichV jedes Gerät muss gem. BetrSichV nachweislich in Intervallen geprüft werden
   Betonpumpen, Mobilkrane, Silos, (Schräg-)Aufzüge geeignete Standorte festlegen (standsichere Aufstellung), geeigneter Geräteführer B 142, 143, 215, 216 DGUV 38, BetrSichV, DGUV Regel 100-500 Absperrung Gefahrenbereiche
   Rammen, Bohrgeräte geeignete Standorte festlegen (standsichere Aufstellung), geeigneter Geräteführer B 183, 184 DIN EN 791 & 996, DGUV-Regel 101-008, DGUV 38, BetrSichV Absperrung Gefahrenbereiche
   Bagger, Lader Sichtfelder überprüfen, geeigneter Geräteführer B 181, 182 DGUV 38, DGUV-Regel 100-500, DIN EN 474, BetrSichV ggf. mit Einweisern arbeiten, bes. Gefahr bei Rückwärtsfahrt
   Autokrane Standsicherheit, Abstand zur Baugrube und z.B. Freileitungen B 215 DGUV 38, DGUV 52, DIN 4124, BetrSichV
   Krane Standsicherheit, Abstand zur Baugrube, Prüfprotokoll B 213, 214 DGUV 38, DGUV 52, DIN 4124, BetrSichV Kranprüfbuch, schriftl. Beauftragung Kranführer muss auf der Baustelle vorliegen
el. Betriebsmittel, Gefahr durch Strom Baustromverteiler, monatl.Prüfungen, FI-Schutzschalter täglich DGUV 100-500, DGUV 3, VDE-Bestimmung, BetrSichV Prüfung dokumentieren!

ERD- und VERBAUARBEITEN                              ERD- und VERBAUARBEITEN                              ERD- und VERBAUARBEITEN                              ERD- und VERBAUARBEITEN                              ERD- und VERBAUARBEITEN                              ERD- und VERBAUARBEITEN                              ERD- und VERBAUARBEITEN                              ERD- und VERBAUARBEITEN                              ERD- und VERBAUARBEITEN                              ERD- und VERBAUARBEITEN                              ERD- und VERBAUARBEITEN                              ERD- und VERBAUARBEITEN                              ERD- und VERBAUARBEITEN                              ERD- und VERBAUARBEITEN                              ERD- und VERBAUARBEITEN                              ERD- und VERBAUARBEITEN                              ERD- und VERBAUARBEITEN                              ERD- und VERBAUARBEITEN                              ERD- und VERBAUARBEITEN                              ERD- und VERBAUAR
Tiefbau Tiefbauarbeiten Baustein-Merkheft Tiefbauarbeiten gibt erschöpfend Auskunft
Kanalbau Verkehrssicherung dichter Bauzaun, abschließbare Zugänge, Beschilderung A A 008 DGUV-V 1 & 38
Verbau Gefährdung an Verkehrswegen, Fluchtwege eben, durchtrittsicher, frei von Hindernissen, beleuchtet (20 Lux), beleuchtet, ggf. gekennzeichnet G A 026 DGUV-V 1 & 38 Fluchtwege müssen immer freigehalten werden (kein Abfall & Material), ggf. Fluchtwegeplan
 Aus- und Einbau Gefährdung bei Verkehrswegen an der Baugrube/Graben Schutzstreifen (60 cm) freihalten, Seitenschutz anbringen bei mehr als 2 m Absturzhöhe B G A 026 DGUV-V 1 & 38
Wasserhaltung Zugang zur Baugrube/Graben Leiter, Treppe, Rampe C B 131, 132, 133 DGUV-V 1 & 38; TRBS 2121 T1; DGUV-I 208-016 Leitern sind als (dauerhafte) Verkehrswege in die Baugrube unzulässig, daher: Bautreppe.

Baugrube/Graben bis 1,25m Tiefe Gefährden besondere Einflüsse, zum Beispiel Verfüllungen, Aufschüttungen, Grundwasserabsenkungen, Erschütterungen die Standsicherheit von 
unverbauten Baugruben- und Grabenwänden, so hat der Auftragnehmer die Standsicherheit besonders zu überprüfen. DGUV-V 38 §6 (3) Baugruben und Gräben dürfen bis höchstens 1,25 m Tiefe ohne Sicherung mit senkrechten Wänden hergestellt werden, wenn die Voraussetzungen nach Abschnitt 4.2.2 der DIN 4124 gegeben sind 

Baugrube, verbaut/geböscht über 1,25 m Tiefe Verbau gem. stat. Berechnung, Regelböschung gem. vorh. Baugrund, Absperrung C 469, 470 DGUV-V 38; DIN 4124
Gräben ggf. Standsicherheitsnachweis, geeignetes Verbauverfahren wählen (z.B. GVG) B 189, C 469, 470 DIN 4124, DIN EN 1610, DGUV-V 38
Vorbereitungen für den Einsatz von Baumaschinen Bodenaustausch, Bodennivellierung, lastverteilende Platten, Sachkundigenprüfung, Standsicherheitsnachweis DGUV-V 38, DIN 4124/4123 
spez. Arbeitsverfahren (ankern, spunden, aussteifen, HDI, etc.) Gefährdungsbeurteilung und Arbeitsanweisung C 461, 462 DGUV-V- 38, DGUV-R 101-008, DIN 4124
   Unterfangung Gefährdungsbeurteilung und Arbeitsanweisung C 467, 468 DGUV-V 38; DIN 4123/4124
   Öffnungen auf dem Gelände (Bohrlöcher) Seitenschutz/Abdeckung/Absperrung montieren B G A 026,B 100 DGUV-V 38 Gefahr des Versinkens in Stützflüssigkeiten (z.B. Bentonit bei Schlitzwänden)
Arbeitsraum Absteckung Verbauachse, 50 cm Arbeitsraumbreite einhalten DIN 4124, DGUV-V 38 Beachten bei engen Arbeitsräumen: Bergung Verletzter
Gefährdung durch Lärm (z.B. Ramm- und Verdichtungsarbeiten) ggf. Abkapselung Lärmquelle, lärmarme Verfahren, PSA (Gehörschutz!) A 030, D 513, E 609 LärmVibrationsArbSchV, DGUV-V 6, DGUV-R 112-194, DGUV-I 212-024 ggf. Abstimmung Arbeitszeiten, nicht nur der Lärmverursacher muss Gehörschutz tragen …
Gef. durch Grundwasser Grundwasserabsenkung, Spundwand, Abdichtung Sohle WHG, DGUV-V 38
Gefährdung durch Gefahrstoffe im Boden Altlastenerkundung H ggf. kontaminierte Bereiche ausweisen
Kampfmittel Kampfmittelbeseitigungsdienst H C 322 GefStoffV, DGUV-I 201-027
Gefährdung durch Baumaschinen & Geräte siehe unter "Baustelleneinrichtung" A 007 DGUV 1, TRBS 1201 & 1203, DGUV Regel 100-500, BetrSichV
Gefährdung durch Gefahrstoffe im Boden Analyse, Baggerschurf, Beprobung H A 041, 042 DGUV-V 1,  GefStoffV

ROHBAU-/BAUMEISTERARBEITEN                            ROHBAU-/BAUMEISTERARBEITEN                            ROHBAU-/BAUMEISTERARBEITEN                            ROHBAU-/BAUMEISTERARBEITEN                            ROHBAU-/BAUMEISTERARBEITEN                            ROHBAU-/BAUMEISTERARBEITEN                            ROHBAU-/BAUMEISTERARBEITEN                            ROHBAU-/BAUMEISTERARBEITEN                            ROHBAU-/BAUMEISTERARBEITEN                            ROHBAU-/BAUMEISTERARBEITEN                            ROHBAU-/BAUMEISTERARBEITEN                            ROHBAU-/BAUMEISTERARBEITEN                            ROHBAU-/BAUMEISTERARBEITEN                            ROHBAU-/BAUMEISTERARBEITEN                            ROHBAU-/BAUMEISTERARBEITEN                            ROHBAU-/BAUMEISTERARBEITEN                            ROHBAU-/BAUMEISTERARBEITEN                            ROHBAU-/BAUMEISTERARBEITEN                            ROHBAU-/BAUMEISTERARBEITEN                          
Betonarb. Rohbauarbeiten Baustein-Merkheft Hochbauarbeiten gibt erschöpfend Auskunft
Maurer Verkehrssicherung Dichter Bauzaun, abschließbare Zugänge, Beschilderung A A 008 DGUV-V 1 & 38 ggf. Passantenschutz
Baumeister Gefährdung an Verkehrswegen, Fluchtwege eben, durchtrittsicher, frei von Hindernissen, beleuchtet (20 Lux) G A 026 DGUV-V 1 & 38
Holzbau Gefährdung an Öffnungen auf dem Gelände Seitenschutz/Abdeckung/Absperrung montieren B G A 026, B 100 DGUV-V 38 (Keller-)Lichtschächte abdecken

Absturz durch Dach-, Bodenöffnungen Umwehrung, Abdeckung, Unterspannung B B 100,  C 345, 346 DGUV-V 38 Bei Abdeckung: Mindestdicke 5 cm (Bohlen / Dielen), durchtrittsicher und unverschieblich
Absturz durch Wandöffnungen Seitenschutz (immer dreiteilig) B B 100 DIN 4420-1, DGUV-V 38, DGUV-I 201-023, BetrSichV
Absturz am Deckenrand ggf. Fassadengerüst als Fanggerüst, Seitenschutz D E B 100, 111, 113, 121 DGUV-V 38 Mindestbelagsbreite Fanggerüst 90 cm! 
Absturz durch Schächte Podeste (z.B. im Aufzugschacht), Seitenschutz B B 100,  C 345, 346 DIN 4420-1, DGUV-V 38, DGUV-I 201-023, BetrSichV
Absturz im Treppenhaus Seitenschutz, Beleuchtung, frei von Hindernissen C A 026; B 100 DGUV-V 38
Gefährdung durch Materialtransport geprüfte Lastaufnahmemittel verwenden, Kran, Beauftragung Kranführer B 161, 164 DGUV-V 52 & 38; DGUV-R 109-005 & 109-006,  DIN 4124 Tragmittel bei Beschädigung austauschen, nur kranbare Lastaufnahmemittel verwenden (gilt insbes. f. Gitterboxen und Schuttmulden)
Gefährdung durch herabfallende Teile Absperrung von gefährdeten Bereichen, Schutzhelm B B 114, E 602 DGUV-V 38; DIN 4420 Helmpflicht gem. Gefahrenbeurteilung!
Gefährdung durch Montagearbeiten (z.B. Stahlträger einziehen) Montageanweisung erstellen, Personal unterweisen C 361, 362 DGUV-V 38 Montageanweisung enthält Angaben zur Arbeitssicherheit beim Aufbau
Montage v. Fertigteilen (Stützen, Treppen, Decken, Wände) Montageanweisung erstellen, Personal unterweisen C 361, 362 DGUV-R 101-001, DGUV-V 52 & 38 auch Herstelleranweisungen beachten
Hochgelegene Arbeitsplätze Fahr-, Fang-, Dachfang-, Arbeits- od. Fassadengerüst, Netze, Seitenschutz D B 102, 111, 112, 113, 121 DGUV-V 38, DIN 4420 Technische Schutzmaßnahmen sind der PSA vorzuziehen
   Hubsteiger, Hebebühnen Unterweisung in der Handhabung D B 212 DGUV-I 208-019 & DGUV-R 100-500, BetrSichV
   Aufstieg zu hochgelegenen Arbeitsplätzen Anlegeleiter bis 5 m, sonst (Bau-)treppe mit Seitenschutz C A 026; B 100 DGUV-I 201-011 & 208-016, TRBS 2121 T 1, 4.2 sicheren Übergang zum Gebäude herstellen
   Personenförderkörbe (PAM), Zahnstangenaufzüge Unterweisung in der Handhabung B 145 TRBS 2121 T 4, BetrSichV, DGUV-R 101-005
   Gefährdung durch Trag-, Bock- und Fahrgerüste Aufbau- und Verwendungsanleitung beachten B 112, 132, 117, 120 DGUV-V 38 Rollgerüste und Arbeitsbühnen ab 2m Höhe mit Seitenschutz!
Gefährdung durch gefährliche Arbeitsstoffe Betriebsanweisung; Pers. Schutzausrüstung H C 321, E 603, 604 DGUV-V 1; GefStoffV; DGUV-R 112-189 bis 195 Schalöl, Betontrennmittel etc.
Gefährdung durch Lärm (z.B. Schalarbeiten) ggf. Abkapselung Lärmquelle, lärmarme Verfahren, PSA (Gehörschutz!) A 030, D 500, D 513, E 609 LärmVibrationsArbSchV, DGUV-Regel 6, DGUV-Regel 112-194, DGUV-Regel 212-024 ggf. Abstimmung Arbeitszeiten 
Gefährdung durch Baumaschinen & Geräte siehe unter "Baustelleneinrichtung" A 007 DGUV 1, TRBS 1201 & 1203, DGUV Regel 100-500, BetrSichV
Gefährdung d. Schweißen, Trennen, Schleifen Arbeitsanweisung, pers. Schutzausrüstung, Brandschutz H B 273, 274, C 421, 423, 424, E 603, 604, 609, 606, 607 DGUV-R 100-500, DGUV-R 112-190 bis 195, BetrSichV Feuerlöscher bereithalten! Ggf. Brandwache u. Schweißerlaubnisschein

ZIMMERERARBEITEN             ZIMMERERARBEITEN             ZIMMERERARBEITEN             ZIMMERERARBEITEN             ZIMMERERARBEITEN             ZIMMERERARBEITEN             ZIMMERERARBEITEN             ZIMMERERARBEITEN             ZIMMERERARBEITEN             ZIMMERERARBEITEN             ZIMMERERARBEITEN             ZIMMERERARBEITEN             ZIMMERERARBEITEN             ZIMMERERARBEITEN             ZIMMERERARBEITEN             ZIMMERERARBEITEN             ZIMMERERARBEITEN             ZIMMERERARBEITEN             ZIMMERERARBEITEN             ZIMMERERARBEITEN             ZIMMERERARBEITEN             ZIMMERERARBEITEN             ZIMMERERARBEITEN             ZIMMERERARBEITEN             ZIMMERERARBEITEN             ZIMMERERARBEITEN             ZIMMERERARBEITEN             ZIMMERERARBEITEN             ZIMMERERARBEITEN             ZIMMERERARBEITEN             ZIMMERERARBEITEN             ZIMMERERARBEITEN             ZIMMERERARBEITEN             ZIMMERERARBEITEN             ZIMMERERARBEITEN             ZIMMERERA
Rohbauarbeiten Baustein-Merkheft Hochbauarbeiten gibt erschöpfend Auskunft
Verkehrssicherung Dichter Bauzaun, abschließbare Zugänge, Beschilderung A A 008 DGUV-V 1 & 38 ggf. Passantenschutz
Gefährdung an Verkehrswegen, Fluchtwege eben, durchtrittsicher, frei von Hindernissen, beleuchtet (20 Lux) G A 026 DGUV-V 1 & 38
Gefährdung an Öffnungen auf dem Gelände Seitenschutz/Abdeckung/Absperrung montieren B G A 026, B 100 DGUV-V 38 (Keller-)Lichtschächte abdecken
Absturz durch Dach-, Bodenöffnungen Umwehrung, Abdeckung, Unterspannung B B 100,  C 345, 346 DGUV-V 38 Bei Abdeckung: Mindestdicke 5 cm (Bohlen / Dielen), durchtrittsicher und unverschieblich
Absturz durch Wandöffnungen Seitenschutz (immer dreiteilig) B B 100 DIN 4420-1, DGUV-V 38, DGUV-I 201-023, BetrSichV
Absturz am Deckenrand ggf. Fassadengerüst als Fanggerüst, Seitenschutz D E B 100, 111, 113, 121 DGUV-V 38 Mindestbelagsbreite Fanggerüst 90 cm! 
Absturz durch Schächte Podeste (z.B. im Aufzugschacht), Seitenschutz B B 100,  C 345, 346 DIN 4420-1, DGUV-V 38, DGUV-I 201-023, BetrSichV
Absturz im Treppenhaus Seitenschutz, Beleuchtung, frei von Hindernissen C A 026; B 100 DGUV-V 38
Gefährdung durch Materialtransport geprüfte Lastaufnahmemittel verwenden, Kran, Beauftragung Kranführer B 161, 164 DGUV-V 52 & 38; DGUV-R 109-005 & 109-006,  DIN 4124 Tragmittel bei Beschädigung austauschen, nur kranbare Lastaufnahmemittel verwenden (gilt insbes. f. Gitterboxen und Schuttmulden)
Gefährdung durch herabfallende Teile Absperrung von gefährdeten Bereichen, Schutzhelm B B 114, E 602 DGUV-V 38; DIN 4420 Helmpflicht gem. Gefahrenbeurteilung!
Gefährdung durch Montagearbeiten (z.B. Stahlträger einziehen) Montageanweisung erstellen, Personal unterweisen C 361, 362 DGUV-V 38 Montageanweisung enthält Angaben zur Arbeitssicherheit beim Aufbau
Montage v. Fertigteilen (Stützen, Treppen, Decken, Wände) Montageanweisung erstellen, Personal unterweisen C 361, 362 DGUV-R 101-001, DGUV-V 52 & 38 auch Herstelleranweisungen beachten
Hochgelegene Arbeitsplätze Fahr-, Fang-, Dachfang-, Arbeits- od. Fassadengerüst, Netze, Seitenschutz D B 102, 111, 112, 113, 121 DGUV-V 38, DIN 4420 Technische Schutzmaßnahmen sind der PSA vorzuziehen
   Hubsteiger, Hebebühnen Unterweisung in der Handhabung D B 212 DGUV-I 208-019 & DGUV-R 100-500, BetrSichV
   Aufstieg zu hochgelegenen Arbeitsplätzen Anlegeleiter bis 5 m, sonst (Bau-)treppe mit Seitenschutz C A 026; B 100 DGUV-I 201-011 & 208-016, TRBS 2121 T 1, 4.2 sicheren Übergang zum Gebäude herstellen
   Personenförderkörbe (PAM), Zahnstangenaufzüge Unterweisung in der Handhabung B 145 TRBS 2121 T 4, BetrSichV, DGUV-R 101-005
   Gefährdung durch Trag-, Bock- und Fahrgerüste Aufbau- und Verwendungsanleitung beachten B 112, 132, 117, 120 DGUV-V 38 Rollgerüste und Arbeitsbühnen ab 2m Höhe mit Seitenschutz!
Gefährdung durch gefährliche Arbeitsstoffe Betriebsanweisung; Pers. Schutzausrüstung H C 321, E 603, 604 DGUV-V 1; GefStoffV; DGUV-R 112-189 bis 195 Schalöl, Betontrennmittel etc.
Gefährdung durch Lärm (z.B. Schalarbeiten) ggf. Abkapselung Lärmquelle, lärmarme Verfahren, PSA (Gehörschutz!) A 030, D 500, D 513, E 609 LärmVibrationsArbSchV, DGUV-Regel 6, DGUV-Regel 112-194, DGUV-Regel 212-024 ggf. Abstimmung Arbeitszeiten 
Gefährdung durch Baumaschinen & Geräte siehe unter "Baustelleneinrichtung" A 007 DGUV 1, TRBS 1201 & 1203, DGUV Regel 100-500, BetrSichV
Gefährdung d. Schweißen, Trennen, Schleifen Arbeitsanweisung, pers. Schutzausrüstung, Brandschutz H B 273, 274, C 421, 423, 424, E 603, 604, 609, 606, 607 DGUV-R 100-500, DGUV-R 112-190 bis 195, BetrSichV Feuerlöscher bereithalten! Ggf. Brandwache u. Schweißerlaubnisschein

ARBEITEN an der FASSADE                           ARBEITEN an der FASSADE                           ARBEITEN an der FASSADE                           ARBEITEN an der FASSADE                           ARBEITEN an der FASSADE                           ARBEITEN an der FASSADE                           ARBEITEN an der FASSADE                           ARBEITEN an der FASSADE                           ARBEITEN an der FASSADE                           ARBEITEN an der FASSADE                           ARBEITEN an der FASSADE                           ARBEITEN an der FASSADE                           ARBEITEN an der FASSADE                           ARBEITEN an der FASSADE                           ARBEITEN an der FASSADE                           ARBEITEN an der FASSADE                           ARBEITEN an der FASSADE                           ARBEITEN an der FASSADE                           ARBEITEN an der FASSADE                           ARBEITEN an der FASSADE                           ARBEITEN an der FASSADE 
Fenster Glaser- und Fensterbauarbeiten Baustein-Merkheft Glaser- und Fensterbauarbeiten gibt erschöpfend Auskunft
Schlosser Maler- und Lackierarbeiten Baustein-Merkheft Maler- und Lackierarbeiten gibt erschöpfend Auskunft
Gerüstbauer Gerüstbauarbeiten Baustein-Merkheft Gerüstbauarbeiten gibt erschöpfend Auskunft
Sonnenschutz Verkehrssicherung Dichter Bauzaun, abschließbare Zugänge, Beschilderung, Schutzdächer A A 008, B 114, C 355 DGUV-V 1 & 38 ggf. Passantenschutz
Außenputz Gerüstbau nur befähigte Personen und geeignete Beschäftigte einsetzen, Gefährdungsbeurteilung, PSA C 351 - 356 TRBS 1203/2121, DGUV-I 201-011 ggf. Standsicherheitsnachweis bei Abweichung von Regelausführung, Prüfprotokoll
Maler    Gefahr durch Absturz (beim Aufbau) Gefähdungsbeurteilung erstellen, Schutz- und Sicherungsmaßnahmen festlegen E C 351 TRBS 1203/2121, DGUV-I 201-011 MSG Montagesicherheitsgeländer oder Seitenschutz bereitstellen, ggf. PSA geg. Absturz
WDVS    Gefahr durch herabfallende Teile Absperrung von gefährdeten Bereichen, Schutzhelm B B 114, E 602 DGUV-V 38; DIN 4420 Helmpflicht gem. Gefahrenbeurteilung!

   Auswahl der richtigen Belagsbreite z.B. bei WDVS: 90 cm.
   Auswahl der richtigen Verankerung z.B. bei WDVS: Sonderanker und Daueranker gem. DIN 4426 DIN 4426
   Gefährdung durch Materialtransport Ab 8 m Höhe: Materialaufzug verwenden B 142, 143, 161, 164, 213, 214 DGUV-V 52, DGUV-V 38; DGUV-R 109-005 & 006
   Gefährdung an Verkehrswegen, Fluchtwege sicher begehbar, stolperfrei, Materiallagerung auf Gerüstbelag  gem. Lastklasse E G A 026 DGUV-V 1; DGUV-I 201-011 20 cm freie Durchgangsbreite sind immer einzuhalten
   Umbauarbeiten am Gerüst Montageanweisung E C 351, 352 DGUV-V 1; DGUV-I 201-011 Gerüstbauteile dürfen NUR vom Ersteller entfernt bzw. versetzt werden, nicht von Dritten!!!!
Überlastung Gerüstfelder Gerüstklasse beachten, ggf. Sonderausführungen herstellen E B 113 DGUV-V 38; DIN 4420 Überlastung durch Anhäufung von z.B. Mörtelkübel, Steine, Geräte vermeiden.
ggf. freilegen und entfernen von "alter KMF" beim Herstellen d. Elektroschlitze Gefährdungsbeurteilung, Unterweisung H A 002, D 169 TRGS 521 u. a.: atmungsaktiven Schutzanzug tragen (Typ 5), Atemschutz (Halbmaske) mit P2-Filter oder partikelfiltrierende Halbmaske FFP 2 verwenden, Rauch-/Schnupfverbot am Arbeitsplatz, Verbot der Nahrungsaufnahme, Reinigung oder Entsorgung der Kleidung, 

Waschmöglichkeiten zur Verfügung stellen
Gefahr durch el. Strom aus Fassade spannungsführende Leitungen und/oder Geräte im Gerüstbereich abschalten od. abdecken Stromleitungen in der Fassade stromlos schalten (alte Werbetafeln, etc.)
Gefährdung an Verkehrswegen, Fluchtwege Materiallagerung auf dem Gerüst: freien Durchgang belassen Mindestbreite 20 cm G A 026 DGUV-V 1
Absturz im Giebelbereich innenseitiger Seitenschutz D B 100 bei großen Fassadenöffnungen Seitenschutz beidseitig!
Abweichen von der Regelausführung gem. AuV oder DIN separater stat. NW DIN 4420
Absturz zw. Fassade & Gerüst Max. Abstand Fassade-Gerüst: 30 cm E B 113 DGUV-V 38; DIN 4420 ggf. innenliegenden Seitenschutz oder Konsole bei Abstand > 30 cm
Hochgelegene Arbeitsplätze Fassadengerüst E B 102, 111, 112, 113, 121 DGUV-V 38, DIN 4420 Technische Schutzmaßnahmen sind der PSA vorzuziehen
   Aufstieg zu hochgelegenen Arbeitsplätzen Treppenturm bei mehr als 10m Höhe oder vumfangreichen Arbeiten an der Fassade C A 026; B 100 DGUV-I 201-011 & 208-016, TRBS 2121 T 1, 4.2 bei umfangreichen Arbeiten an der Fassade: Treppenturm am Gerüst erforderlich, vgl. BGI 663, Punkt 4.5.2.1 bzw. TRBS 2121, T1, 4.2 
   Personenförderkörbe (PAM), Zahnstangenaufzüge Unterweisung in der Handhabung B 145 TRBS 2121 T 4, BetrSichV, DGUV-R 101-005
   Gefährdung durch Trag-, Bock- und Fahrgerüste Aufbau- und Verwendungsanleitung beachten B 112, 132, 117, 120 DGUV-V 38
Gefährdung durch Materialtransport Dachdecker- od. Schrägaufzug, geprüfte Lastaufnahmemittel verwenden, Kran, Beauftragung Kranführer B 142, 143, 161, 164, 213, 214 DGUV-V 52, DGUV-V 38; DGUV-R 109-005 & 006, DIN 4124 Tragmittel bei Beschädigung austauschen, nur kranbare Lastaufnahmemittel verwenden (gilt insbes. f. Gitterboxen und Schuttmulden)
Gefährdung durch herabfallende Teile Absperrung von gefährdeten Bereichen (Passanten!), Schutzhelm B B 114, E 602 DGUV-V 38; DIN 4420 Helmpflicht gem. Gefahrenbeurteilung!
Gefährdung durch Montagearbeiten Montageanweisung z.B. f. Fenster oder Fassadenelemente C 362, 371, 372 DGUV-V 38
Gefährdung durch gefährliche Arbeitsstoffe Persönliche Schutzausrüstung, Erstatzstoffe H C 321, E 603, 604 DGUV-V 1; GefStoffV; DGUV-R 112-189 bis 195 Dämmung, Farbe etc.
Gefährdung d. Schweißen, Trennen, Schleifen Arbeitsanweisung, persönliche Schutzausrüstung H B 273, 274, C 421, 423, 424, E 603, 604, 609, 606, 607 DGUV-R 100-500, DGUV-R 112-190 bis 195, BetrSichV Feuerlöscher bereithalten! Ggf. Brandwache u. Schweißerlaubnisschein

ARBEITEN auf dem DACH und an der DACHKANTE                                       ARBEITEN auf dem DACH und an der DACHKANTE                                       ARBEITEN auf dem DACH und an der DACHKANTE                                       ARBEITEN auf dem DACH und an der DACHKANTE                                       ARBEITEN auf dem DACH und an der DACHKANTE                                       ARBEITEN auf dem DACH und an der DACHKANTE                                       ARBEITEN auf dem DACH und an der DACHKANTE                                       ARBEITEN auf dem DACH und an der DACHKANTE                                       ARBEITEN auf dem DACH und an der DACHKANTE                                       ARBEITEN auf dem DACH und an der DACHKANTE                                       ARBEITEN auf dem DACH und an der DACHKANTE                                       ARBEITEN auf dem DACH und an der DACHKANTE                                       ARBEITEN auf dem DACH und an der DACHKANTE          
Spengler Dacharbeiten allg. Baustein-Merkheft "Arbeiten auf Dächern" gibt erschöpfend Auskunft
Dachabdichtung Zimmerer- und Holzbauarbeiten Baustein-Merkheft Zimmerer- und Holzbauarbeiten gibt erschöpfend Auskunft
Dachdecker Gerüstbauarbeiten Baustein-Merkheft Gerüstbauarbeiten gibt erschöpfend Auskunft
Zimmerer Verkehrssicherung Dichter Bauzaun, abschließbare Zugänge, Beschilderung A A 008 DGUV-V 1 & 38 ggf. Passantenschutz

Gefährdung an Verkehrswegen, Fluchtwege eben, durchtrittsicher, frei von Hindernissen, beleuchtet (20 Lux) G A 026 DGUV-V 1 & 38
Absturz durch Dachöffnungen Umwehrung, Abdeckung, Unterspannung B B 100,  C 345, 346 DGUV-V 38 Bei Abdeckung: Mindestdicke 5 cm (Bohlen / Dielen), durchtrittsicher und unverschieblich
Absturz durch Schächte Podeste (z.B. im Aufzugschacht), Seitenschutz B B 100,  C 345, 346 DIN 4420-1, DGUV-V 38, DGUV-I 201-023, BetrSichV
Absturz von der Dachkante Dachfanggerüst oder Fanggerüst oder Seitenschutz D E F B 111, 113, 121, 123 DIN 4420, DGUV-V 38
Gefährdung durch Materialtransport Dachdeckeraufzug, geprüfte Lastaufnahmemittel verwenden, Kran, Beauftragung Kranführer B 161, 164 DGUV-V 52 & 38; DGUV-R 109-005 & 109-006,  DIN 4124 Tragmittel bei Beschädigung austauschen, nur kranbare Lastaufnahmemittel verwenden (gilt insbes. f. Gitterboxen und Schuttmulden)
Gefährdung durch herabfallende Teile Absperrung von gefährdeten Bereichen, Schutzhelm B B 114, E 602 DGUV-V 38; DIN 4420 Helmpflicht gem. Gefahrenbeurteilung!
Gefährdung durch Montagearbeiten Montageanweisung erstellen, Personal unterweisen C 361, 362 DGUV-V 38 Montageanweisung enthält Angaben zur Arbeitssicherheit beim Aufbau
Hochgelegene Arbeitsplätze auf dem Dach Fahr-, Fang-, Dachfang-, Arbeits- od. Fassadengerüst, Netze, Seitenschutz D B 102, 111, 112, 113, 121 DGUV-V 38, DIN 4420 Technische Schutzmaßnahmen sind der PSA vorzuziehen
   Hubsteiger, Hebebühnen Unterweisung in der Handhabung D B 212 DGUV-I 208-019 & DGUV-R 100-500, BetrSichV
   Aufstieg zu hochgelegenen Arbeitsplätzen Anlegeleiter bis 5 m, sonst (Bau-)treppe mit Seitenschutz C A 026; B 100 DGUV-I 201-011 & 208-016, TRBS 2121 T 1, 4.2 sicheren Übergang zum Gebäude herstellen
   Personenförderkörbe (PAM), Zahnstangenaufzüge Unterweisung in der Handhabung B 145 TRBS 2121 T 4, BetrSichV, DGUV-R 101-005
   Gefährdung durch Trag-, Bock- und Fahrgerüste Aufbau- und Verwendungsanleitung beachten B 112, 132, 117, 120 DGUV-V 38 Rollgerüste und Arbeitsbühnen ab 2m Höhe mit Seitenschutz!
Nichtbegehbare Bauteile (z.B. Lichtkuppeln) lastverteilende Beläge, Fangnetze, Seitenschutz B B 100,  C 345, 346 DGUV-V 38
Verarbeitung heisser Massen PSA, Brandschutz B 233 DGUV-V 38
Gefährdung durch gefährliche Arbeitsstoffe Betriebsanweisung; Pers. Schutzausrüstung, Lagerung H C 321, E 603, 604 DGUV-V 1; GefStoffV; DGUV-R 112-189 bis 195 Mineralwolle etc.
Gefährdung d. Schweißen, Trennen, Schleifen Arbeitsanweisung, pers. Schutzausrüstung, Brandschutz H B 273, 274, C 421, 423, 424, E 603, 604, 609, 606, 607 DGUV-R 100-500, DGUV-R 112-190 bis 195, BetrSichV Feuerlöscher bereithalten! Ggf. Brandwache u. Schweißerlaubnisschein

INNENAUSBAU / HAUSINSTALLATION                              INNENAUSBAU / HAUSINSTALLATION                              INNENAUSBAU / HAUSINSTALLATION                              INNENAUSBAU / HAUSINSTALLATION                              INNENAUSBAU / HAUSINSTALLATION                              INNENAUSBAU / HAUSINSTALLATION                              INNENAUSBAU / HAUSINSTALLATION                              INNENAUSBAU / HAUSINSTALLATION                              INNENAUSBAU / HAUSINSTALLATION                              INNENAUSBAU / HAUSINSTALLATION                              INNENAUSBAU / HAUSINSTALLATION                              INNENAUSBAU / HAUSINSTALLATION                              INNENAUSBAU / HAUSINSTALLATION                              INNENAUSBAU / HAUSINSTALLATION                              INNENAUSBAU / HAUSINSTALLATION                              INNENAUSBAU / HAUSINSTALLATION                              INNENAUSBAU / HAUSINSTALLATION                              INNE
Bodenbelag Innenausbau- und Verputzarbeiten Baustein-Merkheft Innenausbau- und Verputzarbeiten gibt erschöpfend Auskunft
Trockenbau Wand- und Bodenbelagsarbeiten Baustein-Merkheft Wand- und Bodenbelagsarbeiten gibt erschöpfend Auskunft
Fliesen, Türen Installationsarbeiten Baustein-Merkheft Installationsarbeiten gibt erschöpfend Auskunft
Schlosser Gefährdung an Verkehrswegen, Fluchtwege sicher begehbar, stolperfrei, beleuchtet ausführen G A 026 DGUV-V 1 & 38
Maler Absturz durch Bodenöffnungen Umwehrung, Abdeckung, Unterspannung B B 100,  C 345, 346 DGUV-V 38 Wer Abdeckungen entfernt, MUSS sie wieder installieren bzw. Ersatz schaffen!
Estrich Absturz durch Wandöffnungen Seitenschutz (immer dreiteilig) B B 100 DIN 4420-1, DGUV-V 38, DGUV-I 201-023, BetrSichV
Innenputz Absturz am Deckenrand ggf. Fassadengerüst als Fanggerüst, Seitenschutz D E B 100, 111, 113, 121 DGUV-V 38 Mindestbelagsbreite Fanggerüst 90 cm! 
HLS/ELT Absturz durch Schächte Podeste (z.B. im Aufzugschacht), Seitenschutz B B 100,  C 345, 346 DIN 4420-1, DGUV-V 38, DGUV-I 201-023, BetrSichV
spez. Technik Absturz im Treppenhaus Seitenschutz, Beleuchtung, frei von Hindernissen C A 026; B 100 DGUV-V 38

Gefährdung durch Materialtransport geprüfte Lastaufnahmemittel verwenden B 161, 164 DGUV-V 52 & 38; DGUV-R 109-005 & 109-006,  DIN 4124 Tragmittel bei Beschädigung austauschen, nur kranbare Lastaufnahmemittel verwenden (gilt insbes. f. Gitterboxen und Schuttmulden)
Gefährdung durch herabfallende Teile Absperrung von gefährdeten Bereichen, Schutzhelm B B 114, E 602 DGUV-V 38; DIN 4420 Helmpflicht gem. Gef.beurt.! Augenschutz bei Arbeiten über Kopf oft angeraten
Gefährdung durch Montagearbeiten (z.B. Einbau schwerer Elemente) Montageanweisung erstellen, Personal unterweisen C 361, 362 DGUV-V 38 Montageanw. enthält Angaben zur Arbeitssicherheit beim Aufbau
Hochgelegene Arbeitsplätze Fahr-, Fang-, Dachfang-, Arbeits- od. Fassadengerüst, Netze, Seitenschutz D B 102, 111, 112, 113, 121 DGUV-V 38, DIN 4420 Technische Schutzmaßnahmen sind der PSA vorzuziehen
   Aufstieg zu hochgelegenen Arbeitsplätzen Anlegeleiter bis 5 m, sonst (Bau-)treppe mit Seitenschutz C A 026; B 100 DGUV-I 201-011 & 208-016, TRBS 2121 T 1, 4.2 sicheren Übergang zum Gebäude herstellen
   Personenförderkörbe (PAM), Zahnstangenaufzüge Unterweisung in der Handhabung B 145 TRBS 2121 T 4, BetrSichV, DGUV-R 101-005
   Gefährdung durch Trag-, Bock- und Fahrgerüste Aufbau- und Verwendungsanleitung beachten B 112, 132, 117, 120 DGUV-V 38 Rollgerüste und Arbeitsbühnen ab 2m Höhe mit Seitenschutz!
Gefährdung durch Lärm (z.B. Schleif- od. Bohrarbeiten) ggf. Abkapselung Lärmquelle, lärmarme Verfahren, PSA (Gehörschutz!) A 030, D 500, D 513, E 609 LärmVibrationsArbSchV, DGUV-Regel 6, DGUV-Regel 112-194, DGUV-Regel 212-024 ggf. Abstimmung Arbeitszeiten 
Gefährdung durch gefährliche Arbeitsstoffe Betriebsanweisung; Pers. Schutzausrüstung H C 321, E 603, 604 DGUV-V 1; GefStoffV; DGUV-R 112-189 bis 195 Grundierungen, Klebstoffe, Beschichtungen, Versiegelungen
Gefährdung d. Schweißen, Trennen, Schleifen Arbeitsanweisung, pers. Schutzausrüstung, Brandschutz H B 273, 274, C 421, 423, 424, E 603, 604, 609, 606, 607 DGUV-R 100-500, DGUV-R 112-190 bis 195, BetrSichV Feuerlöscher bereithalten! Ggf. Brandwache u. Schweißerlaubnisschein

AUSSENANLAGEN                       AUSSENANLAGEN                       AUSSENANLAGEN                       AUSSENANLAGEN                       AUSSENANLAGEN                       AUSSENANLAGEN                       AUSSENANLAGEN                       AUSSENANLAGEN                       AUSSENANLAGEN                       AUSSENANLAGEN                       AUSSENANLAGEN                       AUSSENANLAGEN                       AUSSENANLAGEN                       AUSSENANLAGEN                       AUSSENANLAGEN                       AUSSENANLAGEN                       AUSSENANLAGEN                       AUSSENANLAGEN                       AUSSENANLAGEN                       AUSSENANLAGEN                       AUSSENANLAGEN                       AUSSENANLAGEN                       AUSSENANLAGEN                       AUSSENANLAGEN                       AUSSENANLAGEN                       AUSSENANLAGEN                       AUSSENANLAGEN                       AUSSENANLAGEN                       AUSSENANLAGEN   
Landschaftsbau Verkehrssicherung Dichter Bauzaun, abschließbare Zugänge, Beschilderung A A 008 DGUV-V 1 & 38

Gefährdung an Verkehrswegen, Fluchtwege sicher begehbar, stolperfrei, beleuchtet ausführen G A 026 DGUV-V 1 & 38
Gefährdung durch Baumaschinen & Geräte siehe unter "Baustelleneinrichtung" BetrSichV
Gräben ggf. Standsicherheitsnachweis, geeignetes Verbauverfahren wählen (z.B. GVG) B 189, C 469, 470 DIN 4124, DIN EN 1610, DGUV-V 38
Gefährdung durch gefährliche Arbeitsstoffe Betriebsanweisung; Pers. Schutzausrüstung H C 321, E 603, 604 DGUV-V 1; GefStoffV; DGUV-R 112-189 bis 195
Gefährdung d. Schweißen, Trennen, Schleifen Arbeitsanweisung, pers. Schutzausrüstung, Brandschutz H B 273, 274, C 421, 423, 424, E 603, 604, 609, 606, 607 DGUV-R 100-500, DGUV-R 112-190 bis 195, BetrSichV Feuerlöscher bereithalten! Ggf. Brandwache u. Schweißerlaubnisschein

Bauherr:
Gefährdungen Maßnahmen
Einrichtungen Lösungen A B C D E F G H 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 35 36 37 38 39 40 41 42 43 44 45 46 47 48 49 50 51 52 53 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 35 36 37 38 39 40 41 42 43 44 45 46 47 48 49 50 51 52 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 35

Verkehrssicherung Dichter Bauzaun, abschließbare Zugänge, Beschilderung A

Absturz durch Boden- und Wand- /Dachöffnungen Seitenschutz, befestigte Abdeckungen, Fangeinrichtung, Schutz vor herabf. Teilen B
Bauvorhaben:

Absturz beim Aufstieg Treppen mit Seitenschutz C

Absturz am Deckenrand Seitenschutz, ggf. Fanggerüst D

Absturz an der Fassade Fassadengerüst  E
Koordination n. BaustellV:

Absturz am Dachrand Dachfanggerüst, Seitenschutz F

Gefährdung an Verkehrswegen, Fluchtwege sicher begehbar, stolperfrei, beleuchtet ausführen G

Gefährdung durch gefährliche Arbeitsstoffe Betriebsanweisung; pers. Schutzausrüstung, Lagerung 30.03.2026
Gefährdung d. Schweißen, Trennen, Schleifen Arbeitsanweisung, pers. Schutzausrüstung, Brandschutz

Grundlage: Baubeschreibung, Ausführungsterminplan VA vom 20.03.2026

Techn. Bauamt
Markt Markt Indersdorf, Marktplatz 1
85229 Markt Indersdorf

Neubau Haus für Kinder und Abbruch Altbau
Kellerstr. 22, 85229 Markt Markt Indersdorf

Planungsbüro Milla
Entenbachstrasse 5
81541 München

Dichter Bauzaun, abschließbare Zugänge

Seitenschutz, befestigte Abdeckungen, Fangeinrichtung, Schutz vor herabf. Teilen

Treppe/ Treppenhaus mit Seitenschutz

Seitenschutz, Fanggerüst am Deckenrand

Fassadengerüst 

Dachfanggerüst

Verkehrswege

Gefährliche Arbeitsstoffe, Schweißen, Trennen, Schleifen

Apr 26

Apr 26

Grundsätzlich müssen von den Unternehmern gem. §5 
ArbSchG tätigkeits- und arbeitsplatzbezogene 

Gefährdungsbeurteilungen erstellt werden. 

Arbeiten dürfen nie ohne die erforderlichen 
Schutzmaßnahmen durchgeführt werden!

NOTRUFNUMMERN:

Polizei:  110
Feuerwehr:  112
Rettungsdienst/Krankentransport: 112

BG-Durchgangsarzt: 
Alexander Manolopoulos
HELIOS Amper-Klinikum Dachau
Krankenhausstraße 15, 85221 Dachau
Tel.:08131-764810

Bauleitung:
Hrycyk Architekten, Tel.: 089-39754217

Koordination nach BaustellV: 
Planungsbüro Milla, Tel.: 089-5461 1525

Zur Beachtung: 
Im hier dargestellten SiGe-Plan werden nur die möglichen 
gegenseitigen Gefährdungen der Gewerke untereinander 
angeführt. 
Der SiGe-Plan ersetzt nicht die jeweiligen unternehmensinternen 
Gefährdungsbeurteilungen / Montageanweisungen und entbindet 
ausführende Firmen nicht von ihrer Verantwortung und deren 
Aufsichtführende nicht von der Pflicht, die Arbeitsschutz- und 
Unfallverhütungsvorschriften einzuhalten, bzw. deren Einhaltung 
sicherzustellen.
Die während der Bauausführung erstellten Protokolle der 
regelmäßigen SiGe-Begehungen verstehen sich u.a. als eine 
Fortschreibung dieses SiGe-Planes.

Mitgeltende Unterlagen dieses SiGePlanes: 
Baustellenordnung, Gefährdungsbeurteilung(en) gem. § 5 
ArbSchG; Montageanweisung(en) z.B. bei Fertigteilen; 
Gerüstfreigabe(n), Beauftragung Kranführer, Kranprüfbuch, 
Schweisserlaubnisschein bei Heißarbeiten, Prüfprotokolle gem. 
BetrSichV, Nachw. arbeitsmed. Vorsorgeuntersuchungen, 
Arbeitspläne, Baustelleneinrichtungsplan

Ein Wort vorab:
Bauarbeiten müssen von weisungsbefugten Personen beaufsichtigt werden (Aufsichtführende). Diese müssen die arbeitssichere Durchführung der Bauarbeiten überwachen und die hierfür ausreichenden Kenntnisse besitzen (vgl. § 3 (2) DGUV-V 38). Zur Leitung und Beaufsichtigung von Bauarbeiten gehört auch das Überprüfen auf augenscheinliche Mängel von Gerüsten, Geräten und anderen Einrichtungen, Schutzvorrichtungen, Böschungssicherungen usw., die von anderen zur Verfügung gestellt bzw. durchgeführt und für die eigenen Arbeiten benutzt werden. 
Auf § 11 der Unfallverhütungsvorschrift "Grundsätze der Prävention" (DGUV-V 1) und die besonderen Pflichten der Aufsichtführenden wird verwiesen: "Tritt bei einem Arbeitsmittel, einer Einrichtung, einem Arbeitsverfahren bzw. Arbeitsablauf ein Mangel auf, durch den für die Beschäftigten sonst nicht abzuwendende Gefahren entstehen, hat der Unternehmer das Arbeitsmittel oder die Einrichtung der weiteren Benutzung zu entziehen oder stillzulegen bzw. das Arbeitsverfahren oder den Arbeitsablauf abz-brechen, bis der Mangel behoben ist."
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